
Bereits zum vierten Mal fand 
am 1. Juni 2017 der Gaming 
Summit, Europas größter 

Kongress der Automatenwirt-
schaft, in Berlin statt. 

Der Gaming Summit 2017 wurde 
vom Vizepräsidenten des Europäi-
schen Parlaments, Alexander Graf 
Lambsdorff, mit einer Keynote er-
öffnet. Die ZDF-Journalistin und 
Moderatorin Dunja Hayali führte 
durch das Programm.

Für die Admiral Casinos & En-
tertainment AG nahm Vorstands-
vorsitzende Monika Poeckh-Ra-
cek am Podium Platz und disku-
tierte mit anderen Teilnehmern 
über die Frage der Innovations-
kraft in der Unterhaltungsindust-
rie. Dabei unterstrich Poeckh-Ra-

cek, dass „eine umsichtige und 
marktkonforme Regulierung un-
bedingte Voraussetzung ist, damit 
das Automatenspiel verantwor-
tungsvoll angeboten werden kann 
und präventive Maßnahmen wir-
ken. Wir sehen jedoch auch, dass 
eine überschießende Regulierung 
sogar kontraproduktiv sein kann. 
Denn eine zu restriktive Gesetzge-
bung führt Konsumenten in den 
Online- sowie unregulierten Grau-
markt.“

Insgesamt haben mehr als 30 
Redner in zehn Foren über aktuelle 
Fragen rund um das gewerbliche 
Automatenspiel und das gesamte 
Glücksspielwesen in Europa refe-
riert und diskutiert.
www.admiral-entertainment.at

M. Poeckh-Racek beim Gaming 
Summit.        [ Deutsche Automatenwirtschaft e.V. ]

Admiral beim Gaming Summit in Berlin

Im Gespräch. Die Novomatic-Aufsichtsrätinnen Barbara Feldmann und Martina Kurz 
über das Thema Corporate Responsibility (CR) und Novomatics Vorreiterrolle dabei.

Der Glücksspielmarkt ist in vielen 
Ländern eine staatlich streng regu-
lierte und kontrollierte Branche. 
Wodurch unterscheidet sich NOVO-
MATIC von anderen Anbietern?
Kurz: Wir sind der Überzeugung, 
dass der Staat in der Gaming-Bran-
che eine ordnende Rolle spielen 
und faire, transparente Rahmenbe-
dingungen für die Unternehmen 
vorgeben muss. Das bietet einer-
seits den Spielteilnehmern die Si-
cherheit, dass Anbieter fair und zu-
verlässig sind und andererseits die 
Chance, durch geeignete Maßnah-
men möglicherweise problemati-
sches Spielverhalten frühzeitig er-
kennen zu können. Außerdem ste-
hen  wir regulierten Märkten sehr 
positiv gegenüber. 

Wieso finden Sie staatlich regulier-
te Märkte positiv?
Feldmann: Es ist erstrebenswert, 
Mitbewerbern in einem klar defi-
nierten rechtlichen Rahmen zu be-
gegnen. Natürlich birgt das die Ge-
fahr der Überregulierung, in deren 
Konsequenz Spielteilnehmer zu 
wenig kontrollierbaren oder gar il-
legalen Ange-
botsformen ab-
wandern. Wir 
hingegen be-
schäftigen uns 
in allen Märkten 
und Produkt-
segmenten in-
tensiv damit, 
den Spieler-
schutz durch ef-
fektive Maßnah-
men weiter zu 
erhöhen. „Entertainment mit Ver-
antwortung“ ist für uns ein geleb-
tes Credo. Im Endeffekt bieten wir 
Freizeitgestaltung an, die Kunden 
sollen ihre Zeit bei uns genießen.
Kurz: Vor allem unser technisches 
Know-how bietet die Vorausset-
zung dafür, die tatsächliche Inan-
spruchnahme des Glücksspielan-
gebots und etwaiges problemati-
sches Spielerverhalten zu 
erkennen. Unsere technischen 
Möglichkeiten, jahrzehntelange Er-
fahrung und die Zusammenarbeit 
mit Experten im Spielerschutz, po-
sitionieren uns klar als Anbieter 
von verantwortungsvollem und si-
cherem Glücksspiel. 

Novomatic hat Leitlinien wie den 
„Responsible Gaming Codex“ oder 
den „ Responsible Betting Codex“ 
entwickelt. Worum geht es dabei?
Feldmann: Es geht schlichtweg da-
rum, Verantwortung zu leben. Da-
bei ist insbesondere der Jugend-
schutz ein wichtiges Thema. Wir 

garantieren faire Spielbedingungen 
und ermöglichen ein für den Kun-
den kontrollierbares Entertain-
ment. Novomatic ist in den ver-
schiedensten Staaten und auch  

innerhalb Ös-
terreichs mit 
unterschiedli-
chen gesetzli-
chen Rahmen-
b e d i ng u nge n 
und Anforde-
rungen kon-
frontiert. Wir 
versuchen, zu-
sätzlich proak-
tiv zu sein und 
effektive Maß-

nahmen zu treffen, wo diese sinn-
voll und erlaubt sind. Ein Beispiel 
dafür ist, dass  die Umsetzung der 
Zutrittsbestimmungen in unseren 
österreichischen Automatensalons 
deutlich über den gesetzlichen An-
forderungen liegt. Dadurch ist das 
Thema „Jugendschutz“ vorbildlich 
geregelt. 
Kurz: Novomatic legt bei allen 
Maßnahmen den Fokus darauf, die 
Selbstverantwortung des Spielers 
zu unterstützen. Wir bevormun-
den nicht, sondern unterstützen 
bei Bedarf den Spieler, um ein un-
terhaltsames  und sicheres Spiel zu 
gewährleisten. Aufgrund unserer 
Erfahrung in streng regulierten 
Märkten wissen wir, welche Maß-
nahmen zum Spieler- und Jugend-
schutz wirkungsvoll sind und kön-
nen diese individuell auf den Spiel-
teilnehmer anpassen.

Wie können Sie sicher sein, Ihre Vor-
reiterrolle im „Responsible Gaming“ 
zu halten?

Feldmann: Responsible Gaming 
bedeutet für uns, dass der Kunde 
bei uns Fairness, Transparenz und 
Sicherheit erwarten kann. Natür-
lich beinhaltet 
das auch Maß-
nahmen im 
Spielerschutz, 
geht aber dar-
über hinaus. 
Dabei bilden 
effektive Sys-
teme und 
M a ß n a h m e n 
die Grundlage. 
Deshalb arbei-
ten wir konti-
nuierlich an 
der Optimierung in diesem Be-
reich, durch die Entwicklung inno-
vativer Maßnahmen, Austausch 
von Good-Practice im Konzern, 
Weiterentwicklung unserer Richt-
linien und Zusammenarbeit mit 
externen Experten und Stakehol-
dern.

Corporate Responsibility ist mehr 
als Spielerschutz. Welche Akzente 
setzen Sie noch?
Kurz: Stimmt. „Responsible Enter-
tainment“ ist nur eines von fünf 
Handlungsfeldern unserer Corpo-
rate Responsibility-Strategie. Da-
neben setzen wir Maßnahmen in 
folgenden Bereichen: „Enjoy wor-
king with us“  umfasst alle Aktivi-
täten im Bezug zur Aus- und Wei-
terbildung, Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsmanagement, Vielfalt 
unserer Mitarbeiter oder der Work-
Life-Balance. Unter „Corporate Go-
vernance“ setzen wir Schritte im 
Bereich Compliance, dem Daten-
schutz sowie der Umsetzung unse-

res Code of Conducts bei Mitarbei-
tern und Lieferanten. Wir erfüllen 
strenge gesetzliche Anforderungen 
und setzen ebenso hohe Erwartun-
gen an unsere Mitarbeiter und Lie-
feranten. 
Feldmann: Das Handlungsfeld 
„Going green“ bezeichnet alle Maß-
nahmen hinsichtlich der Verringe-
rung unseres ökologischen Fußab-
drucks, also Energie- und Ressour-
ceneffizienz, Abfall- und Abwas-
servermeidung oder Refurbish-
ment unserer Geräte. Als 
produzierendes Unternehmen mit 
einer Fertigungstiefe von mehr als 
90 Prozent kommt der ökologi-
schen Nachhaltigkeit eine hohe Be-
deutung zu. 
Nicht zuletzt zeigen wir im Hand-
lungsfeld „Active in the commu-
nity“ unser Profil als verantwor-
tungsvoller und aktiver Teilneh-
mer der Gesellschaft. Langfristige 
Sponsorings, wirkungsvolle 
Spenden und die Förderung von 
Projekten durch das freiwillige 
Engagement unserer Mitarbeiter 
stehen dabei immer im Mittel-

punkt. Die Mitar-
beiter sind unser 
wertvollstes Kapi-
tal. Diese Aktivitä-
ten sind ein Teil 
unseres strategi-
schen Verantwor-
tungs- und Nach-
h a l t i g k e i t s m a -
nagements. 
 
CR gewinnt gerade 
bei kapitalmarkt-
orientierten Unter-

nehmen stark an Bedeutung. Der 
Gesetzgeber möchte mehr Klarheit. 
Wie gehen Sie bei Novomatic damit 
um?
Kurz: Wir agieren hier aus Über-
zeugung und haben uns diesbezüg-
lich in den letzten Jahren stark wei-
terentwickelt. Die Verantwortung 
und die Umsetzung von Maßnah-
men werden von Gesetzgebern, 
Kunden, unseren bestehenden und 
zukünftigen Mitarbeitern sowie 
der Öffentlichkeit eingefordert. Wir 
haben hohes Interesse uns im Aus-
tausch mit unseren Stakeholdern 
auf diesem Weg weiterzuentwi-
ckeln und fördern auch diesen Dia-
log. 
Feldmann: Wir arbeiten beispiels-
weise daran, unsere zahlreichen, 
weltweiten Corporate Responsibili-
ty-Aktivitäten zu strukturieren, 
Good-Practice im Konzern zu kom-
munizieren, die Transparenz zur 
Wirksamkeit unserer Maßnahmen 
zu erhöhen und den offenen und 
konstruktiven Dialog mit unseren 
Stakeholdern weiterzuentwickeln. 
Wir sind überzeugt, dass dieser 
Weg unsere Position als weltweiter 
Top-Player der Gaming Branche 
mit österreichischen Wurzeln wei-
ter stärken wird. Wir wollen, dass 
überall wo Novomatic tätig ist, ge-
lebte und glaubhafte Verantwor-
tung passiert. 

Die Bundesregierung will eine 
30-prozentige Frauenquote in Auf-
sichtsräten gesetzlich verankern. 
Was denken Sie dazu?
Kurz: Bei Novomatic ist das kein 
Thema. Wir haben im Aufsichtsrat 
eine Frauenquote von 60 Prozent. 
Dafür waren auch keine gesetzli-
chen Rahmenbedingungen not-
wendig. 
Feldmann: Ich kann dem nur zu-
stimmen. Wichtig ist, dass die für 
das Unternehmen richtigen Leute 
mit der passenden Kompetenz zu-
sammenkommen. Bei Novomatic 
funktioniert das sehr gut.

„Novomatic lebt Verantwortung“

Mörder Dinner im 
Novomatic Forum

Mord in einer der exklusivsten 
und schönsten Locations Wiens! 
Das Novomatic Forum bietet ein 
atemberaubendes und einzigar-
tiges Ambiente, schöner kann 
man fast nicht morden. Dieser 
Abend wird in Erinnerung blei-
ben: Gemütlicher Sektemp-
fang, prickelnde Atmosphäre 
im Festsaal, ein exquisites 
3-Gänge-Gala-Dinner inklusive 
aller Getränke, die man wäh-
rend der Show konsumiert und 
natürlich ein spannender und 
humorvoller Kriminalfall, be-
gleitet von Live-Gesang! Wer 
steckt hinter den finsteren Ma-
chenschaften und geheimen In-
trigen? Ist am Ende einer der 
Gäste selbst der Verdächtige? 
Schließlich könnte jeder der 
Mörder oder die Mörderin 
sein... auch einer der Anwesen-
den! Jetzt exklusiv 10 Prozent 
Rabatt auf alle Tickets im Novo-
matic Forum sichern und somit 
todsicher einen unvergesslich 
schönen Abend in traumhaften 
Ambiente erleben.

Tatort: Novomatic Forum
Tatzeit: 14., 15., 21., 28. Juli 2017
Tatinfo: Sachdienliche Hinwei-
se unter www.moerderdinner.
com, www.oeticket.com oder 
unter +431 585 20 21 210 (Novo-
matic Forum) 
www. novomaticforum.com

Darts für den  
guten Zweck  

Der amtierende und zweifache 
Darts-Weltmeister Michael van 
Gerwen alias „Mighty Mike“ 
gastierte vor kurzem in der Ad-
miral Arena Prater und präsen-
tierte sein außerordentliches 
Talent, um Spenden für den gu-
ten Zweck zu sammeln. Beim 
Darts-Duell, bei dem Persön-
lichkeiten aus Wirtschaft, Poli-
tik und Medien – unter anderem 
Bettina Glatz-Kremsner (Casi-
nos Austria AG), General Karl 
Mahrer (Landespolizeidirektion 
Wien) und Stefan Sittler-Koidl 
(Wiener Praterverband) – ge-
geneinander antraten, unter-
stützte Mighty Mike die Teil-
nehmer mit zahlreichen Tipps 
und Tricks. Gemeinsam erspiel-
ten sie eine Spendensumme in 
Höhe von  10.000 Euro. 
Im Rahmen der Siegerehrung 
überreichte Harald Neumann, 
Vorstandsvorsitzender der  
Novomatic AG, den Scheck an 
Landtagspräsident Professor 
Harry Kopietz zugunsten seines 
Vereins „Puls – Verein zur Be-
kämpfung des plötzlichen Herz-
todes“. 
Weitere Informationen zum 
Verein gibt es unter 
www.puls.at

NOVOMATIC Anzeige

Barbara Feldmann ist Strategiebe-
raterin und Kulturmanagerin in 
Wien, seit September 2014 ist sie im 
Aufsichtsrat. [ Harald Krischanz]
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„Wir leben CR, das 
bedeutet, bei uns sind 
alle Hierarchiestufen 
aktiv involviert. Denn 

die Antworten auf 
gesellschaftliche Fragen 
gehen in erster Linie von 
den Unternehmen aus.“ 

Barbara Feldmann

„Novomatic ist in meinen 
Augen ein ausgesprochen 

großzügiges 
Unternehmen. 
Wir sind sehr 

mitarbeiterorientiert und 
bieten herausfordernde 
Karriereperspektiven.“ 

Martina Kurz

Die Personalberaterin Martina Kurz 
begleitet seit September 2014 als 
Aufsichtsrätin die Unternehmens-
entwicklung. [ Sebastian Philipp]

Seit Jahren zählt die Internatio-
nal Casino Exhibition (ICE) zu 
den Highlights im Kalender 

der Glücksspielindustrie, gilt sie 
doch als die bedeutendste Glücks-
spielmesse der Welt. Sie findet all-
jährlich in London statt und gas-
tierte erneut vom 2. bis 4. Februar 
im ExCel Exhibition & Conference 
Centre. 

Größter Messauftritt
Dort präsentierte sich Novomatic 
auch dieses Jahr einmal mehr als 
Global Player, der branchenweit 
Maßstäbe setzt, und sorgte mit ei-

ner Fläche von mehr als 4500 Qua-
dratmetern neuerlich für den größ-
ten Messeauftritt in der Geschichte 
von Glücksspielmessen. Auf dieser 
Fläche, die ungefähr der Größe ei-
nes Fußballfeldes entspricht, war 
Novomatic mit einer neuen Re-
kordanzahl von 22 ausstellenden 
Konzernunternehmen vertreten. 
Gemeinsam boten sie mit ihren in-
novativen Lösungen den Besuche-
rinnen und Besuchern einen Ein-
blick in die Zukunft des Glücks-
spiels. Das Angebot reichte von 
Casino-Equipment, Systemen und 
Cash-Management-Lösungen über 

Arcade und Pub-Produkte bis hin 
zu Sportwetten, Lotterien sowie 
Online, Mobile und Social Gaming. 
„Dieser Messeauftritt entspricht 
unserer Strategie, als weltweit täti-
ger Full-Service-Anbieter alle Seg-
mente der Gaming-Branche abzu-
decken“, berichtete Novomatic-
Vorstandsvorsitzender Harald 
Neumann bei einer Pressekonfe-
renz am Rand der ICE. 

Intensiver Austausch
Um den Kunden und Geschäfts-
partnern der Gruppe nicht nur ei-
nen Überblick über die vielfältige 

Produktpalette zu geben, sondern 
auch die Möglichkeit eines intensi-
ven Austauschs zu bieten, begin-
nen die umfangreichen Vorberei-
tungen jedes Jahr schon Monate im 
Voraus. 
„Dank unserer engagierten Mitar-
beiter, die nicht nur hinter diesem 
imposanten Messeauftritt stehen, 
sondern maßgeblich zu unserem 
Unternehmenserfolg beitragen, 
war auch die ICE 2016 ein beein-
druckendes Ereignis. Das bestätig-
ten auch unsere zahlreichen Besu-
cher am Messestand“, zog Harald 
Neumann positive Bilanz. 

Auf der Größe eines Fußballfeldes präsentierte Novomatic seine umfassenden Kompetenzen. [ Novomatic ]

Novomatic als führender Anbieter auf der ICE 2016

Kultur. Novomatic unterstützt nun auch die Ballettakademie der Wiener Staatsoper 
und setzt damit die Nachwuchsförderung im Traditionshaus fort.  

Seit dem Jahr 2008 fördert No-
vomatic mit dem Stipendia-
tenprogramm Stimmtalente 

an der Wiener Staatsoper und gab 
damit heutigen Operngrößen be-
reits zu Beginn ihrer Karriere die 
Chance, sich auf einer der großen 
Bühnen zu profilieren. 

Vorschläge vom Direktor
Dominique Meyer, Direktor der 
Wiener Staatsoper, schlägt jedes 
Jahr persönlich die vielverspre-
chendsten Talente für das  
N ovo m at i c -S t i p e n d i ate n p ro -
gramm vor. Darunter befanden 
sich bereits Größen wie Anita 
Hartig, Valentina Naforniţă sowie 
Carlos Osuna. Dieses Jahr fiel die 
Wahl auf die beiden Nachwuchs-

talente Maria Nazarova und Igor 
Onishchenko. 
Maria Nazarova absolvierte ihre 
Klavier- und Gesangsausbildung in 
Moskau, Salzburg und Wien. Be-
reits während ihrer Ausbildung 
sammelte die gebürtige Russin in-
ternationale Bühnenerfahrung. An 
der Wiener Staatsoper gab die No-
vomatic-Stipendiatin vergangenen 
November ihr Debüt als Barbarina 
in Wolfgang A. Mozarts „Le nozze 
di Figaro“. Zusätzlich gastiert sie 
2016 wieder im Staatstheater am 
Gärtnerplatz München in der Rolle 
der Lisa in Bellinis „La sonnambu-
la“. 
Igor Onishchenko schließt 2016 sei-
ne Ausbildung an der Nationalen 
Akademie für Musik in Odessa (Uk-

raine) ab. Der junge Bariton stand 
schon während seiner Ausbildung 
mehrfach in seiner Heimat auf der 
Bühne. Am 29. Februar wird er 
erstmals in der Wiener Staatsoper 
zu sehen sein, wo er in der Partie 
des Fiorello in „Il barbiere di Sivig-
lia“, einer Oper von Gioachino Ros-
sini, debütiert. 

Kooperation ausgebaut
Im Jahr 2015 wurde die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen Novo-
matic und dem Wiener Traditions-
haus weiter ausgebaut. 
Denn Novomatic unterstützt nun 
auch die im Jahr 1771 gegründete 
Ballettakademie der Wiener Staats-
oper. Der Fokus liegt hier ebenfalls 
auf der Förderung junger Talente, 

um ihnen eine bestmögliche Vor-
bereitung auf eine internationale 
Karriere zu ermöglichen. Gegen-
wärtig werden an der Ballettakade-
mie 135 vom Tanz begeisterte junge 
Menschen auf ihr Berufsleben als 
Bühnentänzerinnen und Bühnen-
tänzer vorbereitet. 
„Die Ballettschule der Wiener 
Staatsoper gilt als erste Adresse für 
Ballettausbildung in Österreich 
und genießt weltweit hohes Anse-
hen. Mit diesen Grundsätzen iden-
tifizieren auch wir uns sehr stark. 
Wir freuen uns daher besonders 
über diese Partnerschaft“, so Ha-
rald Neumann, Vorstandsvorsit-
zender der Novomatic AG, über die 
neue Kooperation mit der Wiener 
Staatsoper. 

Gemeinsame Mission für die Kultur 
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Preise für NÖ-
Journalisten 

Am 9. Februar 2016 wurde der 
6. Niederösterreichische Jour-
nalistenpreis des Vereins zur 
Förderung des Journalismus in 
Niederösterreich vergeben. Die 
besten Arbeiten wurden im 
Rahmen einer Veranstaltung im 
Studio 44 der Österreichischen 
Lotterien vorgestellt und von 
Landesrätin Petra Bohuslav 
ausgezeichnet. Gesucht wurden 
Texte, Reportagen oder Inter-
views zum Thema „Fluchtbe-
wegungen“. Den Hauptpreis 
des Wettbewerbes holte sich 
Nermin Ismail vor Katharina Fi-
scher. Mit dem dritten Platz 
wurden ex aequo Julia Schrenk 
und Thomas Koppensteiner 
ausgezeichnet. Novomatic un-
terstützte den Journalisten-
preis. www.noe-journalismus-
verein.at

TraineeNet- 
Diskussion 

Unter dem Titel „Jedes Wort ein 
Mord“ stellte TraineeNet, eine 
Netzwerkplattform für junge 
High Potentials, die Frage, wie 
viel Einfluss ein Social-Media-
Profil auf den Bewerbungspro-
zess, das Weiterbestehen in ei-
nem Unternehmen oder gar auf 
die Entlassung nehmen kann. 
Karin Bauer („Der Standard“), 
Christian Barboric (IT School), 
Christian Eberherr (Admiral) 
und Reiner Heineck (Impuls 
Consulting Group) diskutierten 
im Novomatic-Forum vor über 
100 Trainees über das richtige 
Verhalten auf sozialen Plattfor-
men und deren mögliche Aus-
wirkungen auf die Karriere. 
www.traineenet.at

Andrew Stix  
im Forum 

Der deutsch-österreichische 
Maler Andrew Stix gewährt 
erstmals einen interessanten 
Einblick in den Schaffenspro-
zess eines Künstlers. Seine 
kommende Frühjahrsausstel-
lung wird zwölf neuartige Wer-
ke der Malerei umfassen, die 
nicht nur das beeindruckende 
Endprodukt aufzeigen, sondern 
auch den Weg dorthin. 
Ein außergewöhnliches Experi-
ment, an dessen Ende ein ferti-
ges Ölgemälde steht. Andrew 
Stix präsentiert seine neue Ein-
zelwerkschau „The Backside of 
the Canvas“ vom 31. März bis  3. 
April 2016 im Novomatic Forum 
in Wien.
www.novomaticforum.com

NOVOMATIC Anzeige

Einzigartiger Stipendiatenabend im Novomatic Forum 2015 (v. l. n.r.): Carlos Osuna (Tenor), Valentina Naforniţă (Sopran), Catherine Trottmann (Mezzo-
sopran), Mihail Dogotari (Bariton).  [ Novomatic ]
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Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
Bühnenbild der Star-Designerin Vi-
vienne Westwood. Zu den namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern, 
die auf der Bühne agieren, gesellt 
sich somit eine Modemacherin der 
Sonderklasse. Sie zählt auch zu den 
Urgesteinen des Wiener Life Ball: 
Bereits 1993 – anlässlich des ersten 
Life Ball – reiste sie nach Wien, um 
unter anderem mit dem Topmodel 
Helena Christensen ihren Namen 
in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Heuer gestaltet sie zum ers-
ten Mal das Bühnenbild für das Red 
Ribbon Celebration Concert. „Für 
das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
und auch des Gartens der Lüste”, 
verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
Auf der Bühne werden Vesselina 
Kasarova, Jennifer O’Loughlin, Pi-
otr Beczała, Yusif Eyvazov, Luca Pi-
saroni und Ildar Abdrazakov dem 
Motto „United in difference“ ihre 
einzigartigen Stimmen leihen. Hin-
zugekommen ist – nach der Absage 
von Opernstar Anna Netrebko – der 
Ausnahme-Bariton Thomas Ham-
pson. 
Lesungen der Hollywood-Mimen 
Marcia Cross und Billy Zane sowie 
der Schauspiel-Granden Andrea Jo-
nasson-Strehler, Elisabeth Orth, 
Sunnyi Melles, Ben Becker und 
Cornelius Obonya runden das 
künstlerische Konzept ab. Ebenso 
wird ESC-Gewinnerin Conchita 
Wurst ihre Stimme erheben. Die 
ausgewählten Musikstücke und Le-

sungen des Konzerts widmen sich 
allgegenwärtigen Fragen rund um 
Humanität und gesellschaftliche 
Toleranz, sind gleichzeitig aber 
auch Vorboten des 22. Life Ball und 
dessen Thema „Garten der Lüste“. 
„Inspiriert von Hieronymus Boschs 
Triptychon, der mit seinem ‚Garten 
der Lüste‘ eine sehr eigenwillige Vi-
sion des biblischen Garten Eden 
entworfen hatte, wird es beim Kon-
zert um Vorstellungen vom Para-
diesgarten schlechthin gehen. Die-
ser ist der Urgarten aller Gärten, 
der die Phantasien immer aufs 
Neue anregt. Jede Kultur kennt Ge-
schichten, Träume, Utopien über 
einen solchen Garten. Und fast jede 
dieser Geschichten erzählt auch 
von Gefahren, von der Verführung 
zum Bösen. Das Konzert will die-
sen Geschichten nachspüren und 
fragen, warum es uns Menschen 
unmöglich geworden ist, im Para-
diesgarten zu leben“, so der Regis-

seur des Abends, Alexander Wie-
gold.

Motto Lebensfreude
So glamourös die Namen der Stars 
auch klingen wollen, so ernst ist der 
Anlass des Konzerts: Mit dem Erlös 
des Red Ribbon Celebration Concert 
werden Projekte der Life Ball-Part-
nerorganisation Clinton Health Ac-
cess Initiative (CHAI) zur Eindäm-
mung der Mutter-Kind-Übertragung 
von HIV vor allem in der Region 
Subsahara-Afrika, die weltweit zu 
den am schlimmsten betroffenen 
Gebieten zählt, unterstützt. Franz 
Wohlfahrt, der als Novomatic-Gene-
raldirektor heuer zum dritten Mal 
das Konzert unterstützt, sieht es als 
Verpflichtung, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen. „Wir 
setzen Lebensfreude gegen Lebens-
leid – und wenn nur ein Kind vor der 
Infektion bewahrt werden kann, so 
ist das Ziel erreicht.“

Red Ribbon Celebration Concert 2014
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CEO/CFO 
Awards
Bereits zum neunten Mal fan-
den Ende April die CEO/CFO-
Awards auf Einladung von  
Deloitte in Kooperation mit dem 
Börse Express und dem CFO 
Club Austria im Wiener mumok 
statt. Die Awards wurden in den 
Kategorien ATXPrime, mid be-
ziehungsweise standard market 
sowie bond market vergeben. 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt wurde zum 
CEO des Jahres 2013 in der Kate-
gorie „bond market“ gewählt.

Business Cup 
2014    
Dank der Unterstützung von No-
vomatic fand am 25. und 26. Ap-
ril der Novomatic Business Cup 
2014 in der Heimstätte des Ös-
terreichischen Tennisverbandes, 
der Südstadt in Niederöster-
reich, statt. Auch heuer nahmen 
nahezu 40 Teams aus den unter-
schiedlichsten Branchen der ös-
terreichischen Wirtschaft beim 
größten Tennisfirmenevent teil. 
In der Kategorie „Business Spor-
tiv“ teilten sich die Vorjahressie-
ger Gruber & Company und das 
Novomatic-Team gemeinsam 
mit dem Botschafter Kroatiens, 
Gordan Bakota, den ersten Platz. 
Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung im Rah-
men einer Abendgala statt.

20 Jahre  
galerie gugging 

Am 11. Juni 
feiert die 
g a l e r i e 
gugging ihr 
20-jähriges 
J u b i l ä u m 
und lädt ab 
17 Uhr zu 
F ü h r u n -
gen, Work-
shops so-
wie um 19 

Uhr zu Gesprächen mit der Lei-
terin der galerie gugging Nina 
Katschnig, dem Gründer Jo-
hann Freilacher, dem Pariser 
Galeristen Christian Berg und 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt ein. Die Vernis-
sage der zwei Ausstellungen  
„2 neue künstler – helmut hla-
disch & jürgen tauscher“ sowie 
„gugging von bachler bis zittra“ 
und ein Fest bilden den Aus-
klang dieser Feierlichkeit. 
Nähere Informationen unter 
www.gugging.org.

NOVOMATIC Anzeige

Bill Clinton, Präsident der Clinton Health Access Initiative (CHAI), gemeinsam mit Novomatic-Generaldirektor Franz Wohlfahrt. [ Novomatic ]

Werner Berg 
Museum 

Novomatic unterstützt auch 
heuer wieder das Werner Berg 
Museum in Bleiburg. Anfang 
Mai wurden die Ausstellungen 
„Körperwelten“ und „Rot ver-
sus Grün“ im Werner Berg Mu-
seum, feierlich eröffnet. Ex-
pressive Figuralik der moder-
nen und zeitgenössischen Kunst 
in Kärnten und Slowenien trifft 
auf Skulpturen und Installatio-
nen des chinesischen Künstler-
paares Wu Shaoxiang und Jiang 
Shuo. Die Ausstellungen sind 
von Dienstag bis Sonntag, 10 bis 
18 Uhr zu besichtigen. 
Nähere Informationen unter  
www.wernerberg.museum.
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modernster Glücksspieltech-
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Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
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ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
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merinnen und Teilnehmern wird 
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Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.
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gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
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